
Spuren im Ostviertel Mai 2024 

Wer ist eigentlich Junia?  

 
In den ersten Jahrhunderten 

nach Christus war noch klar, dass 

Junia eine Frau war, die Paulus 
im Jahr ca. 55 nach Christus in 

seinem Brief an die Römer in der 

Grußliste erwähnte und damit 

zum Ausdruck brachte, dass sie 

als Apostelin – als Botin bzw. Ge-

sandte der Gemeinde -   eine   

ganz besondere Bedeutung und 

Funktion in einer frühen christli-

chen Gemeinde hatte. Erst im 

Mittelalter änderte ein Mönch 
den Namen Junia in den männli-

chen Namen Junias um, da es 

ihm unmöglich erschien, dass 

Paulus eine Frau als Apostelin 

bezeichnet hatte. Viele hundert 

Jahre hielt sich diese Auffassung 

und Junia schien als Frau und  

Peter Weidemann / Pfarrbriefservice.de 
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Apostelin unsichtbar und vergessen 

worden zu sein. Erst 1914 stellte 

der Dominikanermönch Marie-

Joseph Lagrange Nachforschungen 
an und stieß darauf, dass Junia so-

wohl sprachlich im biblischen Origi-

naltext als auch in der Geschichte 

der ersten Jahrhunderte als Frau 

genannt wurde. Doch erst 1977 

wurde diese Erkenntnis durch die 

theologische Forschungsarbeit von 

Bernadette Broten bekannt und 

daher findet man Junia als Frau 

jetzt auch wieder in den aktuellen 
Bibelübersetzungen. Seitdem ist 

Junia ein Beispiel dafür, wie sehr 

ein patriarchales, männerdominier-

tes Weltbild sowohl die Kirchenge-

schichte als auch das Kirchenbild 

geprägt hat und bis heute prägt. 

Und es waren übrigens nicht nur 

Frauen, die eher vergessen oder 

unsichtbar gemacht wurden, son-

dern auch queere Menschen, die 
schon seit jeher Teil der Bibel, 

christlichen Tradition und Kirchen-

geschichte sind.  

 

Die katholische Frauengemein-

schaft Deutschlands, kurz kfd, hat 

nicht nur ihre Mitgliederzeitschrift 

in „Junia“ umbenannt, sondern ver-
anstaltet seit einigen Jahren eine 

besondere Aktion rund um den 17. 
Mai, den Gedenktag der Apostelin 

Junia. Um diesen Tag herum sind 

alle Frauen im Rahmen des Predi-

gerinnentages der kfd eingeladen, 

in Gottesdiensten zu predigen und 

damit ein Zeichen für Gleichbe-
rechtigung zu setzen und sichtbar 

die Predigterlaubnis offiziell auch 

für Lai*innen zu fordern. Zum 

Glück ist das in unserer Gemeinde 

schon lange selbstverständlich, 

dass Lai*innen, also Menschen aus 

der Gemeinde, die nicht Priester 

oder Diakon sind, immer mal wie-

der in den Gottesdiensten predi-

gen dürfen.  
 

Da ich vor einem Jahr zur geistli-

chen Leiterin der kfd im Bistum 

Aachen gewählt wurde, freue ich 

mich sehr, meine beiden Einsatz-

orte – St. Josef und Fronleichnam 

und die kfd - mit dieser tollen Akti-

on verbinden zu können. So pre-

digt am 5. Mai eine Kollegin Anita 

Zucketto-Debour in der Fronleich-
namskirche im Sonntagsgottes-

dienst und ich predige am Ge-

denktag der Junia, am 17. Mai, im 

Freitagsgottesdienst in der Gra-

beskirche St. Josef. Ich wünsche 

Ihnen allen einen schönen Monat 

Mai mit Blick auf starke Frauen, 

die es immer schon gab und auch 

heute noch gibt und die sich für 

Gleichberechtigung in Kirche und 
Gesellschaft einsetzen.  

 

Yasmin Raimundo Ochoa (PR) 
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„…brannte uns nicht das 
Herz…“ 
 

Wieder ein-

mal hat das 
Josef:a Eck 

einen Raum 

geschenkt 

für das Zu-

sammen-

sein der 

Familien 

der diesjäh-

rigen Kom-

munion-
kinder.  

Zuvor haben sie die Dankmesse in 

der Grabeskirche erlebt und sind 

sich dann zum Ausklang in froher 

Runde begegnet. Aus dem Café 

Nefis von gegenüber gab es ein 

zweites Frühstück, was genossen 

wurde und es war erlebbar, wie 

die Kids in den Monaten zusam-
mengewachsen sind mit ihren bei-

den Begleitern: Jenny Kruse (GR) 

und Michael Bredohl (Diakon ). An 

dieser Stelle beiden ein wirklich 

herzliches DANKESCHÖN! 

Natürlich wünschen wir uns, wenn 

wir in der kommenden Zeit einige 

von den Kids im Gottesdienst wie-

dertreffen ... 

„Möge ihr Herz angesteckt wor-
den sein…“ 
 

Angela Krahn 

Osternacht mit Taufe 
… ein besonderes Erlebnis bei uns 

„Der Herr ist wahrhaft auferstan-
den!“ 

 

Mit überaus großer Freude erinne-

re ich mich an unsere Feier der 

Osternacht 2024, bei der unser 

frisch geweihter Diakon Michael 
Bredohl das Exsultet für uns ge-

sungen und seine 1. Taufe gespen-

det hat. Mich hat es beeindruckt 

wie Jim sein Ja selber ausgespro-

chen hat.  

So möchte ich jetzt an dieser Stel-

le stellvertretend für unsere Ge-

meinde unsere Glückwünsche aus-
sprechen und unserer Freude Aus-

druck verleihen, dass er auch 

schon seit einiger Zeit Messdiener 

ist – mit großem Engagement!  

Gott begleite und segne dich auf 

diesem neuen Weg! 

 
Angela Krahn 
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Kirchenmusik im Mai 
 

So, 05.Mai, 9.45 Uhr,Orgelnachspiel: Frühlingsrauschen (Christian Sinding) 

Do, 09.Mai, 9.45 Uhr, (Christi Himmelfahrt) Orgelnachspiel: Improvisation  

 über “Viri Galilaei“ 

So, 12.Mai, 9.45 Uhr, Orgelnachspiel: Magnificat (Johann Pachelbel) 

So, 19.Mai, 9.45 Uhr, (Pfingstsonntag) unter Mitwirkung unseres Kirchen- 

 chores und Orgelnachspiel: Pfingsten (Max Reger) 

So, 26.Mai, 9.45 Uhr, Orgelnachspiel: Nun danket alle Gott (Siegfried 

 Karg-Ehlert) 

Do, 30.Mai, 10.30 Uhr, (Fronleichnam) unter Mitwirkung unseres Kichen- 

 chores 

 

Kalle Engelen 
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Unser Leben 

mit großer Kraft  
 

unter diesem Motto stand der Er-

öffnungsgottesdienst  
der „72 Stunden Aktion“ des BDKJ 
am Sonntag dem 7. April in unse-

rer OT Josefshaus und setzte ein 

Zeichen der großen Wertschät-

zung für diese tolle Einrichtung.  

Was für ein großes Engagement 

der jungen Menschen war da zu 

erleben – welch Einsatz auf Gottes 

Wort hin – das war mehr als be-

eindruckend und Hoffnung schen-

kend. Man konnte erleben, was 

das für ein riesengroßer Einsatz im 

Vorhinein ist, um eine Zdf-live-

Übertragung zu gewährleisten. 

 

Ein großartiges Zusammenspiel 

von so vielen unterschiedlichen 

Fachleuten und Helfern trägt dazu 

bei, dass so eine Unternehmung 
gelingen kann. 

 

Man müsste eigentlich viele Na-

men aufzählen – stellvertretend 

danke ich besonders Jenny 

(Leiterin unserer Einrichtung) und 

Silvi – die sich so mit Herz und 

Verstand in diese große Aufgabe 

geschmissen haben! 

 
In den Tagen der Aktion vom 18.-

21. April 2024 werde ich fest an all 

die jungen Menschen denken, die 

überall in Deutschland auf unter-

schiedlichste Weise ihr Leben mit 

ganzer Kraft für andere einsetzen 

werden. 

 

Angela Krahn 
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Eucharistiefeiern 
 

in der Grabeskirche St. Josef 

freitags um 9 Uhr 

zum Gedenken der Toten 

 

in der Fronleichnamskirche 

sonntags 9.45 Uhr 

 
 

 

Wortgottesfeiern 
 

in der Fronleichnamskirche 

mittwochs 9 Uhr 
 

im Haus Marien Linde, 

Eifelstr. 27 

1. Dienstag 15.15 Uhr  

 

AWO Seniorenresidenz 

Kennedypark, 

Elsassstraße 78-80 

am 16. Mai um 16.00 Uhr 

 

 

 

 

 
Impressum: Pfarrbrief St. Josef und Fronleich-
nam mit monatlicher Herausgabe (600 Stück) 

Verantwortlich für den Inhalt: B. Baumann, 
L. Vannahme, S. Bosten (=Termine). 

Namentlich gekennzeichnete Artikel sind nicht 
unbedingt Meinung der Redaktion. Die Redakti-
on behält sich das Recht vor Artikel zu kürzen.  

Es wurde getauft: 
 

Carlo Lünenborg 

 

 

Möchten Sie Ihr Kind 

taufen lassen?  

 

In der Regel feiern wir die Taufe 
Sonntag um 11 Uhr. Eine Taufe 

innerhalb der Gemeindemesse 

um 9.45 Uhr ist auch möglich. Bei 

Interesse oder für die Taufanmel-

dung wenden Sie sich bitte ans 

Pfarrbüro: 501041 

 

 

 

 

 

Es sind verstorben: 
 

Ludwig Wilhelm Barth 89 Jahre 

Gisela Ristic   85 Jahre 
Alois Emonts  94 Jahre 

 

 

Herr, gib unseren Verstor-

benen die ewige Ruhe. Und 

das ewige Licht leuchte 

ihnen. Lass sie leben in 

Frieden. Amen 
 

 

 

www.st-josef-und-fronleichnam.de 
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 Kontakte: pfarrbuero@st-josef-und-fronleichnam.de 

 

 Pfarrbüro: Leipziger Str. 19 

 Tel. 50 10 41 - Fax 160 29 80 

 Öffnungszeiten: 

 Mo + Mi : 11 - 12 h 

 Di : 14 - 15 h 

  

 Sabrina Bosten, Verwaltung 

 Tel. 50 10 41  

 

 Pfr. Pero Stanusic, 

 Pfarradministrator 
 
 Ruprecht van de Weyer 

   Pfarrvikar (GdG) 

   Tel. 40102590 

   rvdweyer@googlemail.com 

 

   Karlheinz Engelen 

   Kirchenmusiker 

   Tel. 51 45 14 

Yasmin Raimundo (PR) 

 Tel: 01520-6097021 

 yasmin.raimundo@bistum-          

 aachen.de 

 

Ursula Rohrer (GR)

Caritassprechstunde 

Tel. 160 29 97 

ursula.rohrer@st-josef-und-

fronleichnam.de 

 

Anna Schlecht (PAss) 

Tel: 501042 

anna.schlecht@bistum-aachen.de 

 

Michael Bredohl (Diakon) 

Tel: 912 64 947 

01516 8835724 

michael.bredohl@bistum-

aachen.de  

Alfred Schumacher 

Hausmeister, Küster 

alfred.schumacher@st-josef-und-fronleichnam.de 

 

Für den Pfarreirat: 

Laila Vannahme 

 

Für den GdG-Rat: 

Manuela Emonds-pool, Laila Vannahme 

 

Für den Kirchenvorstand und KGV: 

Frank Kreß 

kv@st-josef-und-fronleichnam.de 

Präventionsfachkraft 

Laila Vannahme 

9607 38 15 (mit AB) 

praevention@st-josef-und-fronleichnam.de 

Termine 

Fr. 03.05. 9.40 h Café im Josef:a Eck 
So. 05.05. 9.45 h  Hl. Messe 

Mi. 08.05. 9.00 h  Wortgottesfeier 
  10.00 h  Café im Josef:a Eck 

  14-16 h  Caritassprechstunde (1) 

   19.30 h  Kirchenchorprobe (2) 
Do. 09.05. 9.45 h  Hl. Messe (Christi Himmelfahrt) 
Fr. 10.05. 9.40 h  Café im Josef:a Eck 
So. 12.05. 9.45 h  Hl. Messe 

Di. 14.05. 19.30 h  KV Sitzung, 
   Tagungsraum St. Josef Platz 1 
Mi. 15.05. 9.00 h  Wortgottesfeier 

  10.00 h  Café im Josef:a Eck 

  14-16 h  Caritassprechstunde (1) 

  19.30 h  Kirchenchorprobe (2) 

Fr. 17.05. 9.40 h  Café im Josef:a Eck 
So. 19.05. 9.45 h  Hl. Messe (Pfingsten) 
  11.00 h  Tauffeier 

Mo. 20.05. 9.45 h  Hl. Messe im Haus Marien Linde 

Mi. 22.05.  9.00 h  Wortgottesfeier 
  10.00 h  Café im Josef:a Eck 

  14-16 h  Caritassprechstunde (1) 

  19.30 h  Kirchenchorprobe (2) 

Fr. 24.05. 9.40 h  Café im Josef:a Eck 
So. 26.05. 9.45 h  Hl. Messe 
Mi. 29.05. 9.00 h  Wortgottesfeier 

  10.00 h  Café im Josef:a Eck 

  14-16 h  Caritassprechstunde (1) 

  19.30 h  Kirchenchorprobe (2) 

Do. 30.05. 10.30 h  Hl. Messe in Haus Marien Linde 
  ab 12 h Pfarrfest in der OT Josefshaus 
Fr. 31.05. 9.40 h Café im Josef:a Eck 

(1) immer Leipziger Str. 19 
(2) immer im „Raum unter der Kirche“ 

Mitarbeiter/innen  und Einrichtungen 

Pro Futura Montessori Kinderhaus 
St. Fronleichnam, Schleswigstr. 3 

Martin de Lange, Tel. 50 44 73 
 
Inklusive Kindertagesstätte St. Josef, 

Holsteinstr. 5a 
Doris Noteborn, Tel: 51 15 59 
 
Inklusives Familienzentrum Schikita,  

Scheibenstr. 11 
Doris Noteborn, Tel. 413 61 30 
 

OT Josefshaus, Kirberichshofer Weg 6a 
Jenny Darkwah, Tel. 50 22 09 
 
Haus Marien-Linde, Eifelstr. 27 

Petra Kallipossis, Tel. 900 31  30 
 
Grabeskirche St.. Josef, St.-Josefs-Platz 1 

Stefan Jochems , Tel. 50 10 40 
 
Bestattungskultur und Trauerpastoral 

Stolberger Str. 2 
Ursula Heck, Tel. 51 00 15 03 
 
Caritas-Referat „Ehrenamt-Familie-Migration“, 
Scheibenstr. 16, Ralf Bruders, Tel. 949 27 27 
 
Anlaufstelle der KAB für arbeitslose Menschen 

St.-Josefs-Platz 3, Erika Lieber, Tel. 5100 07 55 
 
Pastoral in der Arbeitswelt 
Beratung für erwerbstätige Menschen, 

Ursula Rohrer, Leipziger Str. 19, Tel. 160 29 97 


